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Etappensieg gegen Südumgehung

Die Forderung von Pro Demokratie, die geänderten Planungsunterlagen zur Südumgehung allen Bürgern 
zugänglich zu machen und ihnen eine Frist von 8 Wochen zur Stellungnahme einzuräumen, wurde jetzt 
vom Regierungspräsidium Darmstadt erfüllt. Etwa 300 Bürger hatten diese Forderung bekräftigt. 
Ursprünglich hatte die Behörde nur wenige Betroffene selbst ausgewählt und nur diesen  Gelegenheit zu 
einer Stellungnahme innerhalb von zwei Wochen bis zum 31. Januar 2011 gegeben. 

Mit Schreiben vom 17. Februar 2011 teilt jetzt das RP Darmstadt mit, dass die geänderten Unterlagen im 
Internet und in der Zeit vom 28. Februar bis zum 1. April 2011 im Rathaus Mörfelden im Stadtplanungs- 
und Bauamt zur Einsichtnahme bereitgehalten werden und die Bürger bis zum 15 April 2011 Stellung 
nehmen können.

Offensichtlich haben die bis 31. Januar 2011 vorgetragenen Argumente wie 
• Abschneiden der Frischluftzufuhr für Mörfelden durch den 6 m hohen Lärmschutzwall der 

Südumgehung, 
• Zunahme der Hochwassergefahr durch Verlust von Retentionsraum des Hegbaches, 
• Gefährdung der Trinkwasserversorgung von Mörfelden-Walldorf
• Nichtausgleichbarkeit des Eingriffes
• Zerstörung der Naherholungsgebiete, der Landschaft und des Lebensraumes zahlreicher 

streng geschützten Arten

 in den abgegeben Stellungnahmen ein Umdenken bei der Behörde bewirkt. 

Für den Mittwoch,  23. 2.2011 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus laden B90/DIE GRÜNEN zu einer 
Informationsveranstaltung zum Thema Südumgehung ein. Dort erhalten Interessierte aktuelle Informationen 
zu den geänderten Planungen der Südumgehung, zum Stand des Verfahrens und zu der existierenden 
Alternative Nordumgehung.   
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